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Verantwortlicher für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
im Sinne der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist die Stadt-
werke Lengerich GmbH, An der Mühlenbreede 4, 49525 Lengerich, 
Telefon: 05481 8005 22222, Telefax: 05481 8005 23333, info@swl-un-
ser-stadtwerk.de; www.swl-unserstadtwerk.de (nachfolgend „SWL“). 
Der Datenschutzbeauftragte ist unter vorstehenden Kontaktdaten 
und unter datenschutz@swl-unser-stadtwerk.de erreichbar.

1. Wer ist verantwortlich für die Verarbeitung Ih­
rer Daten und wie erreichen Sie den Datenschutz­
beauftragten?

Die SWL Übertragungsnetzgesellschaft mbH (SWL ÜNG) kümmert 
sich als 100-prozentige Tochtergesellschaft der Stadtwerke Lenge-
rich GmbH um die Energieübertragung im Bereich Strom.

SWL Verteilungsnetzgesellschaft mbH (SWL VNG) betreibt als 
100-prozentige Tochter der Stadtwerke Lengerich GmbH das beste-
hende Stromnetz (10 kV-Mittelspannungsnetz sowie 1 kV-Nieder-
spannungsnetz) im Versorgungsgebiet. Darüber hinaus betreibt die 
SWL VNG das Gasnetz in den Kommunen Lengerich, Tecklenburg, 
Ladbergen, Lienen, Hagen a.T.W. und Hasbergen.

SWL verarbeitet personenbezogene Daten des Kunden (insbesonde-
re die Angaben des Kunden im Zusammenhang mit dem Vertrags-
schluss) zur Begründung, Durchführung und Beendigung des
Vertrages sowie zum Zwecke der Direktwerbung und der Marktfor-
schung nach Maßgabe der einschlägigen datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen (z. B. des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), ins-
besondere § 31 BDSG), des Messstellenbetriebsgesetzes (MsbG) so-
wie auf Grundlage der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), ins-
besondere Art. 6 Abs. 1 lit. b) und f). Zum Zwecke der Entscheidung 
über die Begründung, Durchführung oder Beendigung eines Vertra-
ges verarbeitet SWL Wahrscheinlichkeitswerte für das zukünftige 
Zahlungsverhalten des Kunden (sog. Bonitäts-Scoring). SWL behält 
sich zudem vor, personenbezogene Daten über Forderungen gegen 
den Kunden bei Vorliegen der Voraussetzungen des § 31 BDSG, Art. 
6 lit. b) oder f) DSGVO an Auskunfteien zu übermitteln.

2. Für welche Zwecke werden Ihre Daten verarbeitet 
und aufgrund welcher Rechtsgrundlage?

Datenschutzinformationen
der SWL (Netzbereich)

SWL verarbeitet nachfolgende Kategorien von Daten: Stammdaten 
(wie zum Beispiel Name und Adresse), Kommunikationsdaten, Ver-
trags- und Verbrauchsdaten, Forderungsdaten, ggf. Zahlungs- und 
Verzugsinformationen.

3. Welche Kategorien personenbezogener Daten 
werden verarbeitet?

Eine Offenlegung der personenbezogenen Daten des Kunden erfolgt 
– im Rahmen der in Ziffer 2 genannten Zwecke – ausschließlich ge-
genüber folgenden Empfängern bzw. Kategorien von Empfängern: 
Externe Stellen bei Vorliegen einer rechtlichen Verpflichtung, exter-
ne Auftragnehmer entsprechend Artikel 28 DS-GVO, Auskunfteien 
sowie externe Stellen zur Erfüllung der unter 2 genannten Zwecke.“

4. An welche Kategorien von Empfängern werden 
Ihre Daten übermittelt?

Die personenbezogenen Daten des Kunden werden zur Begründung, 
Durchführung und Beendigung eines Vertrages und zur Wahrung 
der gesetzlichen Archivierungs- und Aufbewahrungspflichten (z. B. 
§ 257 HGB, § 147 AO) solange gespeichert, wie dies für die Erfüllung 
dieser Zwecke erforderlich ist.

Zum Zwecke der Direktwerbung und der Marktforschung werden die 
personenbezogenen Daten des Kunden solange gespeichert, wie ein 
überwiegendes rechtliches Interesse des Lieferanten an der Verar-
beitung nach Maßgabe der einschlägigen rechtlichen Bestimmun-
gen besteht, längstens jedoch für eine Dauer von zwei Jahren über 
das Vertragsende hinaus.

5. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?

Der Kunde kann jederzeit der Verarbeitung seiner Daten für Zwecke 
der Direktwerbung und/oder der Marktforschung gegenüber dem 
Lieferanten widersprechen; telefonische Werbung durch den Liefe-
ranten erfolgt zudem nur mit vorheriger ausdrücklicher Einwilligung 
des Kunden gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 2 UWG.

6. Können Sie erteilte Einwilligungen widerrufen?

Der Kunde hat gegenüber dem Lieferanten Rechte auf Auskunft, 
Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung und Da-
tenübertragbarkeit nach Maßgabe der einschlägigen gesetzlichen 
Bestimmungen, insbesondere nach Art. 15 bis 20 DSGVO. Der Kun-
de hat das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu be-
schweren, wenn er der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der ihn be-
treffenden personenbezogenen Daten gegen datenschutzrechtliche 
Bestimmungen verstößt.

7. Welche Rechte haben Sie in Bezug auf Ihre Daten?

Sie müssen uns nur diejenigen Daten zur Verfügung stellen, wel-
che wir für den Abschluss, die Durchführung und die Beendigung 
unserer Geschäftsbeziehung benötigen oder die wir aufgrund ge-
setzlicher Regelungen erheben müssen. Bei Zurückhaltung der 
Daten kann eine ordnungsgemäße Durchführung und Erfüllung des 
Vertrages nicht gewährleistet werden mit der Folge der Verweige-
rung eines Vertragsabschlusses. Gleiches gilt mit der Folge einer 
möglichen Beendigung des Vertrages, wenn Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung der Daten beanspruchen, die für 
die Abwicklung des Vertrages notwendig sind.

8. Müssen Sie die Daten bereitstellen oder ist die Be­
reitstellung für den Vertragsabschluss erforderlich?

Wir werden selbstverständlich diese Datenschutzinformationen ak-
tualisieren, wenn sich Änderungen in unserer Datenverarbeitung 
ergeben.
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9. Können diese Informationen geändert werden?




